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See the notice on TED website

608201-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten – Sicherheitsdienstleistungen
OJ S 197/2024 09/10/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin
E-Mail: cm@mb-law.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sicherheitsdienstleistungen
Beschreibung: Die Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin beabsichtigt die Vergabe der 
Sicherheitsdienstleistungen für die Bewachung ihrer Liegenschaften.
Kennung des Verfahrens: 381a36bd-d036-4cbf-91b3-1b6e3deeadde
Interne Kennung: 61-2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Trebbiner Str. 9 und Möckernstraße 26  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y52HVNR
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Das 
Fehlen aller Ausschlussgründe ist durch Eigenerklärungen nachzuweisen.
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/608201-2024
mailto:cm@mb-law.de
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Sicherheitsdienstleistungen
Beschreibung: Die Stiftung gehört zu den führenden technikhistorischen Einrichtungen 
weltweit. Auf über 100.000 Quadratmetern Fläche, im Zentrum Berlins, direkt am Gleisdreieck 
gelegen, bietet sie auf 28.500 Quadratmetern Ausstellungsfläche eine erlebnisreiche 
Entdeckungsreise durch die Kulturgeschichte der Technik. Im benachbarten Science Center 
Spectrum laden auf 2.000 Quadratmetern 150 Experimente aus Naturwissenschaft und 
Technik zum Mit-machen ein. Ein vielfältiges Bildungs- und Veranstaltungsprogramm, das 
historische Archiv und eine umfangreiche Bibliothek ergänzen das Angebot. Für ihre breit 
gefächerten Aufgaben beschäftigt die Stiftung 180 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das 
Museum und das Spectrum zählen jährlich rund 700.000 Besucherinnen und Besucher aus 
aller Welt. Einsatz- und Leistungsort sind die Gebäude/ Räumlichkeiten inklusive aller 
Liegenschaften und Bahnbetriebsanlagen der Stiftung.
Interne Kennung: 61-2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Trebbiner Str. 9 und Möckernstraße 26  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre
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5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Auftraggeberin hat die Möglichkeit den Vertrag 
um ein Jahr zu verlängern.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eintragung im Handelsregister

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Betriebshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung zum Vorliegen einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen je Einzelschaden, 
mindestens zweifach maximiert pro Versicherungsjahr: a) Personenschäden (pro Person): 
mindestens 1.500.000 EUR b) Sachschäden: mindestens 5.000.000 EUR c) Schlüsselverlust: 
mindestens 250.000 EUR d) Vermögensschäden und Schäden gemäß 
Bundesdatenschutzgesetz: mindestens 250.000 EUR e) Verlust bewachter Sachen und 
Gegenstände: Mindestens 250.000 EUR oder Erklärung des Bieters im Auftragsfall eine 
entsprechende Versicherung abzuschließen. Bei Bietergemeinschaften muss der 
Versicherungsschutz auch für die Bietergemeinschaft selbst bestehen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Anzahl der Beschäftigten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss in den letzten drei Kalenderjahren 
jeweils mindestens über eine durchschnittliche jährliche Anzahl von 50 Beschäftigen als FTE 
(Summe aller Beschäftigten ergeben 50 FTE, einschließlich Büroinhaber,) verfügt haben. Die 
Anzahl der FTE´s ist wie folgt zu berechnen: ab 39 Stunden Arbeitszeit pro Woche: 1,0 FTE 
ab 30 Stunden Arbeitszeit: 0,75 FTE ab 20 Stunden Arbeitszeit: 0,5 FTE ab 10 Stunden 
Arbeitszeit: 0,25 FTE Nachweis: Eigenerklärung

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Verfügbares Personal
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung des Bieters, bei Leistungsbeginn über 
personelle Kapazitäten von 25 FTE zu verfügen, die für den vorliegenden Auftrag eingesetzt 
werden können.

Kriterium: 
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Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Eignungsnachweis Personal
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung des Bieters, der Auftraggeberin 2 Wochen vor 
Leistungsbeginn eine Liste des Personals, das für die Durchführung des Auftrags eingesetzt 
werden soll sowie einen Nachweis über die persönliche Eignung der Einsatzkräfte vorzulegen. 
Erklärung des Bieters, dass ausschließlich Einsatzkräfte zum Einsatz kommen, die gemäß § 
34 a GewO unterrichtet wurden. Erklärung des Bieter, dass ausschließlich Einsatzkräfte zum 
Einsatz kommen, die schichtbezogen in die Aufgaben der Wachstellen eingearbeitet wurden 
und die Ortskunde erworben haben.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist mindestens ein vergleichbarer Referenzauftrag zu 
benennen, der in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Ablauf der Angebotsfrist) 
mindestens über einen Zeitraum von einem Jahr erbracht wurde (Mindestanforderung). Ein 
Referenzauftrag ist vergleichbar, wenn er folgende Anforderungen erfüllt: a. der Auftrag betrifft 
die Bewachung eines Museums oder eines sonstigen Ausstellungsgebäudes, b. mit einem 
Besucheraufkommen von mindestens 100.000 Besuchern in einem der Vertragsjahre, und die 
Referenz auch darüber hinaus mit dem vorliegenden Auftrag vergleichbar erscheint. 
Nachweis: Eigenerklärung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Bewertung eines Konzeptes zu Organisation, Personaleinsatz und 
Qualitätssicherung. Die Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/10/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y52HVNR
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/10/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 8 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/10/2024 09:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es bestehen gesonderte Anforderungen nach 
dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG), siehe Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Hat ein Auftraggeber die Informations- und Wartepflicht (§ 134 GWB) 
missachtet, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Deutsches Technikmuseum Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin
Registrierungsnummer: 11-2000003000-44
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Christina Meincke
E-Mail: cm@mb-law.de
Telefon: 030 8870490
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 0204:11-1300000V-74
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: 030 9013-8316
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
c338da9f-4384-4714-aff9-bcb1baac56d7-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

mailto:cm@mb-law.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Anforderungen an die Referenzen wurden geändert. Die 
aktuelle Anforderung lautet wie folgt: Es ist mindestens ein vergleichbarer Referenzauftrag zu 
benennen, der in den letzten fünf Jahren (maßgeblich ist der Ablauf der Angebotsfrist) 
mindestens über einen Zeitraum von einem Jahr erbracht wurde (Mindestanforderung). Ein 
Referenzauftrag ist vergleichbar, wenn er folgende Anforderungen erfüllt: a. der Auftrag betrifft 
die Bewachung eines Gebäudes, z.B. eines Museums oder eines sonstigen 
Ausstellungsgebäudes, b. mit einem Besucheraufkommen oder anderweitigem 
Publikumsverkehr von mindestens 100.000 Besuchern bzw. Personen in einem der 
Vertragsjahre, und die Referenz auch darüber hinaus mit dem vorliegenden Auftrag 
vergleichbar erscheint. Die Angebotsfrist wurde bis zum 22.10.2024 verlängert.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 08/10/2024

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2ef8a6ee-a283-40a5-aa01-fd7c05e6a8bf  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/10/2024 12:22:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 608201-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2024
Datum der Veröffentlichung: 09/10/2024
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